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Als europäischer Marktführer für Son-
nenschutztechnik setzt WAREMA mit 
fortschrittlichen Produktionsmethoden 
auf die Herstellung innovativer, quali-
tativ hochwertiger Erzeugnisse, die aus 
modernsten, umweltfreundlichen Mate-
rialien gefertigt werden. Produkte von 
WAREMA werden in allen Gebäudeberei-
chen eingesetzt, in denen Sonnen- und 
Sichtschutzeinrichtungen unerlässlich 
sind. Sämtliche Systembauteile werden 
im eigenen Hause entwickelt und gefer-
tigt. Die Unternehmensgruppe greift 
dabei auf das in der Organisation ge-
bündelte Know-how und jahrzehntelange 
Erfahrung zurück. Die Angebotspalette 
reicht von konventionellen Jalousien für 
Wohnräume über Sicherheitsrollladen für 
den Außenbereich bis zu vollautomati-
schen Tageslicht-Systemen für Büro- und 
Verwaltungsgebäude. Im Jahr 2002 er-
wirtschaftete die Firmengruppe einen 
Umsatz von mehr als 240 Mio. EUR.

Wettbewerbsvorteile durch
einheitliche Informationsplattform

Der Markt für Sonnenschutztechnik ist
durch einen außerordentlich hohen Wett-
bewerbsdruck geprägt. Um die Spit-
zenposition im europäischen Markt zu 
behaupten, benötigte das Unternehmen 

ein Managementinformationssystem, 
das der Geschäftsleitung ermöglichte 
den Herausforderungen des Marktes 
zu jeder Zeit angemessen zu begegnen. 
Die bis zu diesem Zeitpunkt im Einsatz 
befindliche Excel-Lösung war durch die 
gewachsenen Erfordernisse mit verschie-
denen Problemen behaftet. So ergaben 
sich etwa Schwierigkeiten aufgrund des 
Datenvolumens und der Verwaltung von 
Zugriffsrechten. Monats- und Jahresab-
schlüsse sowie strukturelle Veränderun-
gen im Unternehmen ließen sich nur 
mit großem Aufwand umsetzen. Viele 
Unternehmensdaten waren nicht im er-
forderlichen oder gewünschten Maß zu-
gänglich und auswertbar und mangelnde 
Datenintegration verhinderte die Ver-
bindung fachlich zusammenhängender 
Informationen. Darüber hinaus war die 
Konsistenz der Daten nicht gewährleistet, 
da Geschäftszahlen in unterschiedlichen 
Datenquellen vorgehalten wurden und 
teilweise widersprüchlich waren. 

Deshalb musste die vorhandene Lösung 
durch ein dynamisches, zukunftsorien-
tiertes System ersetzt werden, das auch 
in einem sich ständig wandelnden Un-
ternehmensumfeld Investitionssicherheit 
gewährleistete. Die neue Lösung sollte 
die bestehenden Defizite beseitigen, 
die Möglichkeit bieten schnelle und 
fundierte Entscheidungen zu treffen, um 
so Marktvorteile zu realisieren, und eine 
Standardisierung des Berichtswesens er-
möglichen. Sie sollte sich zur zentralen 
Informationsplattform aller Unterneh-
mensbereiche oberhalb der operativen 
Ebene entwickeln. Planungsprozesse, 
wie etwa die Umsatzplanung, sollten 
vereinfacht, Frühwarnsysteme aufgebaut, 
Ad-hoc-Abfragen und Analysen unter-
stützt und die Konzernkonsolidierung 
erleichtert werden. Gleichzeitig musste 
es eine plattformübergreifende Lösung 
sein, um die verschiedenen vorhandenen 
Datenquellen zu integrieren und Daten-
konsistenz sicherzustellen. 

WAREMA – Managementinformationen 
 mit System
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Fundament für 
verstreute Informationen

Um diesen anspruchsvollen Anforderun-
gen gerecht zu werden, initiierten die 
Projektverantwortlichen einen umfang-
reichen Evaluationsprozess, in dessen 
Rahmen sowohl Data Warehouse-Lö-
sungen verschiedener Anbieter als auch 
eine Vielzahl von Business Intelligence-
Frontends eingehend auf ihre Qualitäten 
geprüft wurden. Nach Auswertung der 
umfangreichen Tests entschied sich die 
Unternehmensleitung für die Implemen-
tierung von dynaSight, der hochflexi-
blen Business Intelligence-Software 
von arcplan. Als Data Warehouse sollte 
ein Microsoft Analysis Server dienen, in 
dem die in unterschiedlichen operativen 
Systemen vorgehaltenen Informationen 
zusammengeführt werden sollten. „Wir 
haben dynaSight ausgewählt, weil das 
Frontend von arcplan unseren Bedürf-
nissen in höchstem Maße entsprach“, 
sagt Robert Müller, Leiter des Konzern-
controlling bei WAREMA. „Neben der 
Zugriffsmöglichkeit auf alle gängigen 
Datenquellen und den umfangreichen 
Grafikfunktionen, haben uns insbeson-
dere die individuellen Gestaltungsmög-
lichkeiten beeindruckt. Mit dynaSight 
können wir Daten und Informationen so 
darstellen, wie wir es benötigen. Außer-
dem können wir sie jedem Mitarbeiter 
zu jeder Zeit und an jedem Ort über das 
Web zur Verfügung stellen“, so Robert 
Müller weiter.

Individuelle Lösung für 
spezifische Informationsbedürfnisse

Mit dynaSight wurde ohne Programmier-
aufwand eine Lösung geschaffen, die 
alle Informationsbedürfnisse abdeckt. 
Das operative System gibt Einblick in 
die fünf Gesellschaften der Gruppe und 
sämtliche Unternehmensbereiche. Ne-
ben allgemeinen Inhalten zum Aufbau 
des Managementinformationssystems 
und zu Zugriffsberechtigungen enthält 
die Lösung alle Fakten, die zur Ent-
scheidungsunterstützung und Führung 
des Unternehmens relevant sind. So 
informiert das System auf der Ebene 
der Holding sowohl über die Deckungs-
beiträge aller Unternehmens- und Pro-
duktbereiche als auch detailliert über 
einzelne Produktsegmente. Alle Daten 
können zu jeder Zeit in Form von Grafi-
ken oder Tabellen abgerufen werden. Die 
Lösung gibt sofort Aufschluss über die 
jeweilige Ergebnissituation und erlaubt 
den Vergleich einzelner Positionen auch 
im Hinblick auf deren Entwicklung zu 
den Vorjahren. Eine spezielle Funktion 
ermöglicht die schnelle Generierung 
von Unternehmenskennzahlen, die einen 
Gesamtüberblick über die wirtschaftliche 
Situation der Unternehmensgruppe 
geben. Die Kostenseite wird ebenfalls 
eingehend beleuchtet. Sämtliche Kos-
tenarten- und Kostenstellenlisten sind 
abrufbar und können, wenn gewünscht, 
für die letzten zwölf Monate eingesehen 

Übersichtlich: Die Lösung 

gibt Einblick in alle 

Unternehmensbereiche.

Funktional: Deckungsbeiträge aller Produktgruppen 

im Soll-Ist-Vergleich. 
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Detailliert: Abrechnungen auf 

Ebene der Produktmanager.

Zukunftsorientiert: Alle budgetierten 

Werte im Überblick.

werden. Das Informationssystem gibt 
selbst über einzelne Buchungssätze Aus-
kunft. Kostenstellenlisten zu Produktions-
mengen und Stückzahlen ergänzen die 
Finanzdaten. Über diese leistungs- und 
kostenbezogenen Daten hinaus wurden 
wichtige Personaldaten in die Lösung in-
tegriert. So hat die Unternehmensleitung 
jederzeit Zugriff auf Informationen zur 
Entwicklung des Krankenstandes, über 
Mehrarbeit der Belegschaft, die Entwick-
lung des Personalbestandes sowie die in 
Ansatz zu bringenden Stundensätze. In 
diesem Zweig der Lösung sind auch 
alle Informationen zur Unternehmens-
planung der Gruppe angesiedelt. Hier 
erfassen die Kostenstellenleiter ihre 
Planzahlen, etwa für Investitionen und 
Personalveränderungen. Die sich wäh-
rend der Planungsphase ergebenden 
notwendigen Anpassungen werden 
regelmäßig im System aktualisiert, so 
dass alle Abteilungsleiter zu jeder Zeit 
die aktuellen Plandaten zur Verfügung 
haben.

Die operativen Bereiche im Blick 

Die Geschäftsprozesse der operativen 
Gesellschaften der Gruppe werden 
von der dynaSight-basierten Lösung 
ebenfalls vollständig abgebildet. Der 
Geschäftsführung der für die Markt-
bearbeitung zuständigen WAREMA 
Renkhoff GmbH stehen alle wichtigen 
Informationen zu Materialkosten, Perso-
naleinsatz, Logistik, Technik und Vertrieb 
zur Verfügung. Detailinformationen wie 
beispielsweise Lagerumschlag, Stückzah-
len, Auftragsbestand, Aus- und Eingänge 
und Produktionsbestände sind ebenso 
abrufbar wie Plan-Ist-Vergleiche, die über 
das Erreichen gesetzter Ziele Auskunft 
geben. Umfangreich sind auch die den 
Vertrieb betreffenden Informationen 
des Systems. Die Anwender erhalten 
Einblick in das Volumen aller erstellten 
Angebote, können Auftragsbestände 
abrufen und Auftragseingänge kontrol-
lieren, wenn erforderlich auch über einen 
Zeitraum von 4 Jahren in die Vergan-
genheit. Ein Benchmark-System erfasst 
die Leistungen aller Niederlassungen 

der Unternehmensgruppe und ermög-
licht so Vergleiche zwischen einzelnen 
Standorten. Neben der Abfrage des 
Gesamtumsatzes der Niederlassungen 

erlaubt die Lösung die dezidierte Ana-
lyse anhand von Gebietsbeurteilungen 
und -ranglisten, Montageerlösen und 

-ergebnissen, Niederlassungsabrech-
nungen und Netto-Umsatz-Übersichten 
der Produktmanager. Angaben zu den 
Rechnungsausgängen der letzten vier 
Jahre sind genauso einbezogen wie Um-
satzübersichten nach den verschiedenen 
Produktbereichen.

Die WAREMA Kunststofftechnik und 
Maschinenbau GmbH erbringt ihre Leis-
tungen in der Sparte Kunststofftechnik, 
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Formen- und Maschinenbau nicht nur 
für die Gruppengesellschaften, sondern 
auch für Dritte. Zur Beurteilung und Steue-
rung des Unternehmenserfolges wurden 
alle erfolgsrelevanten Themenbereiche 
in die Lösung einbezogen. Fakten zu 
den Deckungsbeiträgen aller Produkt-
bereiche sowie zu den Einzelbereichen 
fanden gleichermaßen Berücksichtigung 
wie das Qualitätsmanagement. Für den 
Bereich Technik sind sowohl Informati-
onen zu bestehenden Daueraufträgen 
und zur Maschinenauslastung verfügbar 
wie auch umfangreiche Übersichten über 
die durch den Produktionsprozess ent-
standenen Kosten. Zur Beurteilung der 
vertrieblichen Aktivitäten der WAREMA 
Kunststofftechnik und Maschinenbau 
GmbH bietet die Lösung Leistungsver-

gleiche der jeweiligen Produktbereiche, 
Übersichten über Rechnungsausgänge 
und einen Überblick über die Key Ac-
counts des Unternehmens.

Gerüstet für neue 
Herausforderungen

Für die anderen Gesellschaften der 
Gruppe, die WAREMA electronic GmbH, 
deren Tätigkeitsfeld in den Bereichen 
Steuerungstechnik und Automation 
angesiedelt ist, und die WAREMA Son-
nenschutztechnik GmbH, deren Fokus 
auf der Produktion innenliegender Son-
nenschutzeinrichtungen liegt, bietet die 
Lösung detaillierte Budgetinformationen. 
Auch diese Daten stehen allen Nutzern 
zu jeder Zeit und an jedem Ort über 
das Intranet zur Verfügung. Mit der Im-
plementierung der dynaSight-Lösung 
gelang es den Mitarbeitern der Con-
trollingabteilung der WAREMA Gruppe 
ein dynamisches Managementinformati-
onssystem zu schaffen, das jederzeit an 
die sich verändernden Bedürfnisse des 
Unternehmens angepasst und erweitert 
werden kann.

„Mit dynaSight konnten wir die von uns 
gewünschte Informationsplattform auf-
bauen, die unsere hohen Anforderungen 
erfüllt“, stellt Robert Müller zufrieden 
fest. „Das System beschleunigt unseren 
Controlling- und Reportingprozess und 
erleichtert die Entscheidungsfindung. 
Wir verfügen jetzt über ein Instrument, 
das uns hilft unser Unternehmen noch ef-
fizienter zu steuern und im Wettbewerb 
die Nase vorn zu haben.“ Damit dies so 
bleibt, wird das Unternehmen das Infor-
mationssystem auch zukünftig weiter 
ausbauen und zusätzliche Bereiche in 
die Lösung integrieren.


